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Die Eröffnung des Reichstages
Am Mittwoch um 2 Uhr Mittags fand die Feierlichkeit der

Eröffnung des Reichstags ſtatt Jm Weißen Saale des
königlichen Schloſſes zu Berlin hatten ſich dazu nur etwa 50

Kurz nach 2 Uhr
traten unter der Führung des Miniſters Camphauſen die
Mitglieder des Bundestags herein Camphauſen
verlas die Thronrede welche an einzelnen Stellen und am
Schluſſe Beifall hervorrief Nachdem dann noch die Seſſion
des Reichstages für eröffnet erklärt war ſchloß der Präſident
v Forckenbeck die Feier mit einem dreimaligen Hoch auf den
Kaiſer Die Thronrede lautet

Geehrte Herren
Seine Majeſtät der Kaiſer haben mir den Auftrag zu ertheilen

geruht die Sitzungen des Reich 8stags in Allerhöchſtihrem und der
verbündeten Regierungen Na men zu eröffnen

Jhre Thätigkeit wird in der bevorſtehenden Seſſion durch
eine Reihe wichtiger Berathungsgegenſtände in Anſpruch genom
men ſein
Der Entwurf des Reichshaushalts Etats welcher Jhnen un

verzüglich zugehen wird liefert auf s Neue den Beweis daß die
unabweislichen finanziellen Bedürfniſſe des ordentlichen Reichs
yaushalts in ſtärkerem Maße zunehmen als die Erträgniſſe der
dem Reiche zugewieſenen eigenen Einnahmequellen

Den verbündeten Regierungen erſcheint es nicht rathſam die
Deckung des Mehrbedarfs durch Erhöhung der Beiträge der ein
zelnen Staaten herbeizuführen Vielmehr weiſt die finanzielle
Geſammtlage Deutſchlands auf Verſt ärkung der eigenen Einnah
men des Reichs hin

Jn dieſer Richtung werden Jhnen Geſetzentwürfe über die
Erhebung von Reichsſtempelabgaben und die höhere Beſteuerung
des Tabaks vorgelegt werden

Soweit die außerordentlichen Ausgaben nicht durch beſondere
Einnahmen gedeckt ſind werden wie im vorigen Jahre die
Mittel auf dem Wege des Credits zu beſchaffen ſein Der Ent
wurf eines Anleihegeſetzes wird Jhnen zugehen

Zur Ausfüllung einer Lücke in dem Wortlaut der Verfaſſung
ſoll ein zunächſt noch der Berathung des Bundesraths unterlie
gender Geſetzentwurf dienen welcher die Züläſſigkeit einer Ver
tretung des Reichskanzlers in der Geſa mmtheit ſeiner Amtsthä
tigkeit oder in einzelnen Zweigen derſe lben mit dem Recht zur
Gegenzeichnung außer Zweifel ſtellt

Jm Anſchluß an die Juſtizgeſetzgebung des vergangenen Jahres
wird Jhnen der Entwurf einer Rechtsanwaltsordnung vorgelegt
werden welcher es ſich zur Aufgabe geſtellt hat den Zutritt zur
Ausübung dieſes für die Rechtspflege ſo wichtigen Berufes jedem
dazu Befähigten zu eröffnen ohne darum die Bürgſchaften zu
vermindern welche dem Stand der Rechtsanwälte im Reich bis
her ſeine ehrenvolle Stell ung geſichert haben

Die in dem gerichtlichen Verfahren geſchaffene Einheit ver
langt zu ihrer Ergänzung eine entſprechende Einheit im Koſten
weſen Hierauf gerichtete Geſetzentwürfe werden Jhnen vorge
legt werden

Die im verfloſſenen Jahre wiederholt vorgekommenen Fälle
von Einſchleppung der Rinderpeſt haben obwohl die raſche Un
terdrückung der Seuche jedesmal gelungen iſt doch das Bedürf
niß hervortreten laſſen den beſtehenden Einfuhrverboten durch
Verſchärfung der bezüglichen Strafbeſtimmungen erhöhte Wirk
ſamkeit zu verleihen Vorausſichtlich wird Jhre Mitwirkung
zum Erlaß eines hierauf abzielenden Geſetzes in Anſpruch ge
nommen werden

In der Irre
Erzählung nach den Aufzeichnungen eines Arztes

herausgegeben von A Mels
Fortſetzung

Meine Vorſtellung ging leicht vorüber Er gab vor ſich zu
entſinnen wie Walter ihm in Bonn oft von dem Freunde
geſprochen den er in Se gelaſſen hatte Auch von
meiner neueſten Geſchichte hatte er gehört was mich glück
licherweiſe von der Verpflichtung enthob dieſelbe vielleicht zum
zweihunder ſten Male zu erzählen

Er ſetzte ſich zu uns auf den Balcon zündete ſich eine Ci
garre an und ohne daß ihn Walter dazu aufforderte goß er
ſich ein Glas Benedictiner ein und leerte es mit einem Zuge

Der Hofrath begann zu plaudern ſeine Frau e er
m auf s Beſte auch mich zog man in das Geſprä
mußte

das mir bei ſeinem Eintritte ſchon aufgefallen war
Warum zum Teufel, dachte ich genirt er ſich denn

Lorgnon aufzuſetzen das iſt ja ordentlich unheimlich
Die Converſation ſtockte mit einem Male ich

mehr aus welchem Grunde Plötzlich wandte
mir zu und mit kurzer aber kräftiger Stimme ſagte er

Practiciren Sie noch
Zu vienen Hoheit
Werden auch weiter practiciren

Ferne ich habe ja keinen andern Beruf im Leben
Muß man denn einen Beruf haben
Um glücklich zu ſein glaube ich ja
Muß man denn glücklich ſein Wozu das

Ich ſtutzte eantworten Doch nach rig
Das iſt ja was jeder Menſch von der Wiege

Grabe ſucht und
Und nie findet

Secunden erwiderte i

Doch Hoheit doch Jch war geſtern und heute ſehr
glücklich

und ich
ieſes oder Jenes erzählen Nur ſelten gab der Prinz

ein Wort dazwiſchen aber jedesmal wenn er ſolches that war
daſſelbe von jenem nervöſen Plinkern mit den Augen begleitet

ſein

weiß nicht
ich der Prinz

Was ſollte man auf ſolch eine ſeltſame Frage
dis zum

Die Klagen über die aus der Verfälſchung von Lebensmitteln
und Gegenſtänden des täglichen Gebrauchs ſich ergebenden Ge
fahren haben an die verbündeten Regierungen die Pflicht heran
treten laſſen Abhülfe durch die Reichsgeſetzgebung zu ſchaffen

Unter Berückſichtigung der in Jhrer letzten Seſſion bezüglich
einer Reviſion der Gewerbeordnung laut gewordenen Wünſche
ſind zwei Geſetzentwürfe ausgearbeitet worden von welchen der
Eine die rechtlichen Verhältniſſe zwiſchen Arbeitgebern und
Arbeitern neu zu regeln der Andere die raſche und ſachgemäße
Erledigung von gewerblichen Streitigkeiten durch Einſetzung
beſonderer Gewerbegerichte zu ſichern beſtimmt iſt

Beide Entwürfe ſollen zur Beſeitigung von Schwierigkeiten
beitragen mit welchen der deutſche Gewerbefleiß bisher zu
kämpfen hatte und welche bei der leider noch immer fortdauernden
ungünſtigen Lage der allgemeinen Verkehrsverhältniſſe doppelt
läſtig erſcheinen

Zum Bedauern Seiner Majeſtät des Kaiſers haben die über
Erneuerung des Handelvertrages mit OeſterreichUngarn ge
pflogenen Verhandlungen bisher nicht zum Ziele geführt Um
Zeit für weitere Verhandlungen zu gewinnen iſt der Vertrag
einſtweilen bis Ende Juni l J verlängert worden Hoffentlich
wird es in dieſer Friſt gelingen eine Vereinbarung zu Stande
zu bringen welche den beiderſeitigen handelspolitiſchen Jntereſſen
und dem zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn beſtehenden
freundnachbarlichen Verhältniß entſpricht

Um Sie zur Beurtheilung des Ganges dieſer Angelegenheit
in den Stand zu ſetzen wird eine darauf bezügliche Denkſchrift
Jhnen vorgelegt werden

Meine Herren Bei der Eröffnung des vorjährigen Reichs
tages war die Erwartung noch nicht ausgeſchloſſen daß die
türkiſche Regierung aus eigener Entſchließung zur Ausführung
der Reformen ſchreiten werde über welche die europäiſchen
Mächte ſich auf der Conferenz in Konſtantinopel geeinigt hatten
Dieſe Erwartung iſt nicht in Erfüllung gegangen Se Majeſtät
der Kaiſer hofft jedoch daß nunmehr ein baldiger Friede die
Grundſätze jener Conferenz zur Anwendung bringen und dauernd
ſicher ſtellen werde Die verhältnißmäßig geringere Betheiligung
der Jntereſſen Deutſchlands im Orient geſtattet für die Politik
des Reiches eine uneigennützige Mitwirkung an der Verſtändi
gung der betheiligten Mächte über künftige Garantien gegen die
Wiederkehr der Wirren im Orient und zu Gunſten der chriſt
lichen Bevölkerung Jnzwiſchen hat die von Sr Majeſtät dem
Kaiſer vorgezeichnete Politik ihr Ziel bereits inſoweit erreichen
können als ſie weſentlich dazu mitgewirkt hat daß der Friede
zwiſchen den europäiſchen Mächten erhalten worden iſt und zu
ihnen allen Deutſchlands Beziehungen nicht nur friedliche ſondern
durchaus freundſchaftliche geblieben ſind und mit Gottes Hülfe
bleiben werden

Die Thronrede
I Berlin 6 Febr

Wie immer wenn nicht der Kaiſer ſelbſt die Vertreter des
deutſchen Volks willkommen heißt war der Weiße Saal des
preußiſchen Königsſchloſſes bei der heutigen Eröffnung des
Reichstages ſpärlich beſucht Wer die wenigen Dutzende von
Abgeordneten erblickte die ſich in dem weiten Raume geradezu
verloren und weder den Kaiſer noch den Reichskanzler
noch den Stellvertreter des Reichskanzlers ſondern
einen ſimplen Bevollmächtigten zum Bundesrathe
was der Finanzminiſter Camphauſen trotz ſeiner
hohen Würden im preußiſchen Stagte ſchließlich nur iſt die
geſchäftsmäßige und trockene Thronrede in geſchäftsmäßigem
und trockenem Tone verleſen hörte konnte ſchwer einen Begriff
gewinnen von der ungeheuren Wichtigkeit der Fragen deren

dann übermorgen Den Reſt Jhrer Tage
Jch kann darauf nicht antworten Aber daß ich darnach

ſtreben werde das weiß ich mit Beſtimmtheit
Erlauben Sie mir daß ich das eine Thorheit nenne
Eine Thorheit die der ganzen Menſchheit eigen iſt
Mit Ausnahmen
Ohne Ausnahme Hoheit Selbſt der welcher es Thor

heit nennt begeht dieſelbe dennoch wir Alle thun ein
Gleiches ſelbſt Ew Hoheit
Ich ſah deutlich daß er einen Augenblick ſuchte um mir

eine Antwort zu geben Seine Lider gingen mit ſolcher Haſt
auf und nieder daß ich meinen Blick von ihm abwenden mußte
dermaßen regte mich dieſes Zucken d Plötzlich ſchien er
ſich auf etwas Anderes beſonnen zu haben

Sind Sie ein Spezialiſt Sie ſind es Ein ver
nünftiger Arzt kann nur ein Spezialiſt ſein

So muß ich meine Unvernunft anerkennen Bei einer ſo
ausgeſprochenen Meinung wie die Ew Hoheit wage ich es
kaum mich zu einer anderen zu bekennen

Das war vielleicht nicht ſchicklich aber der Thronfolger hatte
mich durch ſeine vorübergehenden Worte faſt verletzt doch
wollte ich ſehen welchen Eindruck meine ſicherlich nicht cour
mäßige Redeweiſe auf meinen Freund und ſeine Gemahlin
hervorgebracht hatte

Walter lächelte immer noch die ſchöne Frau ſchien mir
etwas unruhiger ja bläſſer geworden zu ſein

Wenn Sie von einer Spezialität in der Medizin nichts
wiſſen wollen, fuhr der rin plötzlich fort ſo haben Sie
doch ſicherlich ein Steckenpferd

Wie meinen Ew Hoheit
Eine Lieblingskrankheit
Das Wort iſt ſeltſam gewählt aber ich verſtehe es doch

intereſſirt
Jn der That ſo meinte ich Und iſt das der Fall

der die Menſchheit behaftet Und doch zieht mi
eingeſchlagenen Bahn zum Vorwartsdringen anzuſpornen

Erledigung und Löſung ſich an den diesmaligen Zuſammentrit
der Reichsvertretung knüpfen

In der That wenn man einen Preis darauf geſetzt hätte
in der dürftigſten dürrſten und trockenſten Weiſe die Aufga
ben herzuzählen welche der Reichstag zu erledigen haben wird
man könnte die Aufgabe nicht glänzender löſen wie es in der
Thronrede iſt Ein etwas wärmerer Hauch durch
weht ihre Worte nur wo ſie von den auswärtigen Beziehun
gen ſpricht wo ſie der Hoffnung Ausdruck giebt daß ein
definitiver Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn zu Stande
kommen werde und wo ſie ihre Genugthuung ausſpricht über
den baldigen Frieden in den orientaliſchen Wirren und über
die nicht nur friedlichen ſondern freundſchaftlichen Beziehun
gen des deutſchen Reichs zu allen auswärtigen Mächten Mit
Recht wurden dieſe Stellen von der kleinen Verſammlung mit
lebhaftem Beifall ausgezeichnet

Aber in allem Uebrigen Der Geſetzentwurf über die
Stellvertretung des Reichskanzlers der ſeit einigen Wochen
alle Gemüther in Athem erhält wird tout simplement als
Ausfüllung einer Lücke im Wortlaut der Verfaſſung be

zeichnet man kann kein eiſigeres Sturzbad über die lodernden
Hoffnungen gießen welche ſich ſeitens enthuſiagſtiſcher Patrioten
und nicht nur enthufſiagſtiſcher ſondern aller warmherzigen
Patrioten an dieſe Vorlage knüpften Mit derſelben Kühle
werden die Mehrforderungen für den Reichshaushaltsetat die
Entwürfe über die Stempelabgaben und die Erhöhung der
Tabakſteuer behandelt ohne die leiſeſte Andeutung ihrer hoch
politiſchen Bedeutung und ſelbſt die Novellen zur Gewerbe
ordnung paſſiren wie laufende Geſchäfte von größter Selbſt
verſtändlichkeit die Revue kaum daß ein leiſer Stoßſeufzer
über die leider noch immer fortdauernde ungünſtige Lage der
allgemeinen Verkehrsverhältniſſe auf den düſtern Hintergrund

deutet welchen ſie haben g
Was die Thronrede ſonſt enthält iſt in der That nur die

Ankündigung von Vorlagen ſecundärer Bedeutung e
entwürfe über die Rechtsanwaltsordnung und das gerichtliche
Koſtenweſen ſind zur Ergänzung der Reichsjuſtizgeſetzgebung
beſtimmt eine Vorlage behufs Verſchärfung der Einfuhrver
bote gegen die Rinderpeſt hat einen rein techniſchen Charakter
und nur die Abhilfe welche die Reichsgeſetzgebung den Klagen
über die aus der Verfälſchung von Lebensmitteln und Gegen
ſtänden des täglichen Verbrauchs ſich ergebenden ſ ren
ſchaffen will darf ein höheres und lebhafteres Intereſſe im
Volke beanſpruchen

Selten iſt die Regierung mit größerer Reſerve vor das
Parlament getreten und ſelten hat eine größere Verantwortung
auf den Schultern des letzteren gelaſtet Hoffen wir daß es
ſich ſeiner Aufgaben und Pflichten voll bewußt ſein wird

Politiſche Ueberſicht
In der Thronrede mit welcher am 6 d M der deutſche

Reichstag eröffnet wurde fand diejenige Stelle wo von der
uneigennützigen Mitwirkung des deutſchen Reichs an der
Verſtändigung der betheiligten Mächte über künftige Garan
tien gegen die Wiederkehr der Wirren im Orient und zu
Gunſten der chriſtlichen Bevölkerung sepo en wird den
lebhaften Beifall der Verſammelten Es liegt in dieſen
Worten ein Fingerzeig über die deutſche Politik in der
Orientfrage Künftige Garantien gegen die Wiederkehr der
Wirren im Orient die zugleich Garantien zu Gunſten der
chriſtlichen Bevölkerung der Türkei ſind das ſind die ſchon

e

Und morgen werden Sie es morgen auch ſein Und

Hoheit meinen eine Krankheit die mich mehr als andere

Ja Eine entſetzliche Krankheit faſt die entſetzlichſte mit
ihr Stu

dium faſt unwiderſtehlich an und gleichſam um mich auf der

im berliner Memorandum ausgeſprochenen Ziele für deren Ver
wirklichung die deutſche Politik ihre uneigennützige Mitwirkung

ich W da meine ſchönſten und unerwartetſten Erfolge
erzielt

Und den Namen dieſer Kränkheit
Der Jrrſinn Hoheit

Jch erwartete von irgend Jemanden in der Geſellſchaft
einen Ausruf ſei es des Erſtaunens oder gar des Schreckens

Ich täuſchte mich Eine geraume Zeit blieb Alles
ruhig Da hob ich den Blick zu dem Prinzen und bemerktezu meiner nicht geringen Verwunderung vat ſein Auge feſt

und ſtarr auf meinem Geſichte haftete und ein Ausdruck der
J m mühſam unterdrückten Zornes glich durch ſeine
Züge flog

Erſchreckt wandte ich mich nach dem Hofrath um Das
beſtändige Lächeln war verſchwunden auch er war bleich ge
worden Seiner Frau konnte ich nicht in s Geſicht ſchauen

ſie hatte den Kopf umgewandt und drückte das Taſchentuch
vor ihre Stirne Ganz wohl bemerkte ich jedoch daß ſie am
ganzen Körper wie das Laub der Espe bebte

inige Minuten die mir lang wie eine Ewigkeit erſchienen
dauerte dieſes unheimliche Schweigen noch dann unterbrach
es der Prinz indem er Walter um eine Angelegenheit befragte
die Beiden nur bekannt zu ſein ſchien Sie plauderten eine
Weile ziemlich unbefangen darüber als wenn ich nicht
dabei wäre

Mit einem Male erhob er ſich drückte die Hand meines
Freundes verbeugte ſich tief vor der Hofräthin und nickte
auch mir einen ceremoniellen aber nicht unfreundlichen Gruß zu

ir begleiteten ihn bis zum Vorzimmer Walter bis zur
Treppe Als wir in den Speiſeſaal zurückkehrten war
Frau von Teſchendorff nicht mehr dort

Sollte ihr unwohl geworden ſein meinte Walter und
ohne meine Antwort abzuwarten entfernte er ſich in daſſelbe
Zimmer von dem ich weiter oben geſprochen habe

Jch will meine nichts weniger als delicate Handlungsweiſe
dem Leſer eingeftehen Eine unwiderſtehliche Neugier
vielleicht auch mehr wie das trieb mich dazu dieſelbe Stelle
aufzuſuchen von wo aus ich vorher einen Blick in den Spiegel

habe

des Rauchſalons geworfen hatte
Und wiederum begünſtigte mich der 83 Die Hof

räthin war in ein Canapee geſunken und drückte ihre Stirn mit
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leihen will Und es wird wahrſcheinlich auf dem bevorſtehendenr genug Gelegenheit für Deutſchland ſich bieten
zu einer Verſtändigung unter den betheiligten Mächten ſeine
guten Dienſte zu leihen Erfreulich iſt es zumal im Hinblick
auf die bevorſtehende puſerezg der Signatarmächte des pariſer
Friedens von 1856 daß an ſolcher Stelle hier nochmals laut
vor Europa dieſe zwei Ziele verkündet werden welche in der
Orientangelegenheit erreicht werden müſſen man ſollte
meinen das müßten alle civiliſirten Völker und Staaten
als eine ihnen allen gemeinſame moraliſche Verpflichtung an
erkennen es wäre eine Schmach für unſer Jahrhundert
wenn der türkiſchen Barbarei jetzt abermals die Rajah preis
gegeben werden ſollte wenn die ungeheuern Opfer dieſes
Kriegs nicht wenigſtens die definitive Errettung dieſer unter
worfenen Bevölkerung aus der Hand der Türken deren
eiſernes Joch Jahrhunderte hindurch ſo ſchwer auf ihr ge
laſtet und ihr den Nacken blutig geſchunden hat bringen
nicht eine dauernde Schutzwehr für die Rajah gegen die
Türkenwillkür aufrichten ſollten Und umſonſt würden eine
halbe Million Menſchen in dieſem Kriege dahin geſunken ſein
wenn nicht mindeſtens eine Verhinderung eines erneuten
Ausbruchs des männermordenden Kampfes eine dauernde Ver
hinderung der Erfolg dieſer Aufhäufung von Hekatomben von
Leichen ſein ſoll Die Sicherung dieſes Erfolges der ruſſiſchen
Action die Baſirung dieſes Erfolges auf dauernde von Europa
anerkannte Grundlagen das iſt die Haupt Aufgabe des bevor
ſtehenden wiener Congreſſes

Die Zuſtimmung zur Conferenz iſt bisher erfolgt von
Seiten Rußlands Deutſchlands Englands und Jtaliens
Mit Bismarck ſoll ſich Andraſſy ſchon vor Abſendung der
Conferenz Einladungen verſtändigt haben Wahrſcheinlich iſt
inzwiſchen auch Frankreich s Zuſtimmung in Wien eingetroffen
Rußland ſchlägt ſtatt der öſterreichiſchen Hauptſtadt einen andern
Congreßort vor nach der Pol Corr Lauſanne nach
einem pariſer Telegramm der Nat Ztg Brüſſel Wahr
ſcheinlich wird doch wohl in Wien die Zuſammenkunft ſtatt

Bemerkenswerth iſt indeſſen in dieſer Beziehung eine
useinanderſetzung der Agence ruſſe welche behauptet

Wenn Wien zum Congreßort gewählt würde ſo würde das be
weiſen daß die Conferenz in Wirklichkeit ein Kampfplatz für
Rivalitäten und Eiferſüchteleien ſein ſolle Nichtsdeſtoweniger
wird ſich Rußland auch dann ſo zeigen wie es ſich in ſeinen
diplomatiſchen Acten und in ſeinem militäriſchen Auftreten ge
zeigt hat in dem vollen Bewußtſein des ihm obliegenden großen
Werkes und der ihm nothwendigen europäiſchen Sanktion
gleichzeitig aber auch in dem Bewußtſein der Koſtbarkeit des
Blutes welches es für die beiden durchaus unabweislichen

Ziele für die Befreiung der Chriſten und für die Conſoli
dirung eines langen Friedens vergoſſen hat

Wie aus Belgrad berichtet wird hat die ſerbiſche
Regierung Rußland erſucht einen Vertreter Serbiens mit be
rathender Stimme zur Conferenz zuzulaſſen Protics iſt in
beſonderer Miſſion nach Petersburg abgereiſt Miniſter Riſtics
beabſichtigt ſich nach Wien zu begeben

Jn Oeſterreich hat die Ausgleichsangelegenheit noch keine
Fortſchritte gemacht Der Kaiſer hatte aus dem unmittelbaren
Verkehre mit hervorragenden Perſönlichkeiten des Abgeord
netenhauſes die Ueberzeugung gewonnen es ſei nicht mög
lich ein neues Miniſterium zu bilden welches eine Ge
währ für die unveränderte Durchführung des Ausgleiches
zu bieten vermöge Daher agppellirte der Kaiſer an
den Patriotismus des Miniſteriums und forderte daſſelbe
auf von Neuem ins Amt zu treten Die Krone gebe ſich
nun ſo ſagte der Miniſter Präſident im Abgeordnetenhauſe
der Erwartung hin daß durch gegenſeitige Billigkeit und
verſöhnliche Geſinnung eine Verſtändigung in Bezug auf
den Ausgleich gelingen werde Worauf ſich dieſe Hoffnung
der Krone gründet iſt leider nicht hinzugefügt worden

Jn Frankreich macht ein großartiger Tumult in der
Deputirtenkammer ungeheueres Aufſehen Näheres darüber
in der Beilage unter Frankreich Die franzöſiſche
Deputirtenkammer nahm den Geſetzentwurf betreffend
die Herabſetzung der Telegraphengebühren im in
ternen Verkehr an Wie ſchon gemeldet wird der
Finanzminiſter demnächſt einen Geſetzentwurf zur Deckung der
außerordentlichen Ausgabe von 500 Mill Fres einbringen
welche dem Staat durch den Rückkauf von 2615 Kilometern
Eiſenbahnen zweiten Ranges erwachſen wird Hr Léon Sah
will dieſe Summe weder durch Ausgabe ewiger Renten noch
durch Ausgabe in dreißig Jahren einlöslicher Obligationen

beiden Händen Vor ihr ſtand ihr Mann die Arme auf
der Bruſt gekreuzt mit einem faſt erſchütternden Ausdruck
von Schmerz im Geſicht ſie ſchienen jetzt die Rollen gewechſelt
u haben er war es der mitleidslos etwas verlangte
efahl und ſie die ſich zähneknirſchend unterwarf Sie flüſter

ten leiſe und ich konnte nicht einmal einen Laut auffangen
Kurze Zeit darauf trat Walter wieder zu mir auf den Balkon

wohin ich mich zurückgezogen hatte als es mir ſchien daß jeneehe ine Scene die ich beobachtet ſich ihrem Ende nähere

Wie ich mir gedacht, ſagte er eine Migräne im An
uge Das dauert nun wieder volle vierundzwan ſigee Detth Jhr Aerzte Jhr ſeid doch ein ganz überflüſſiges Volk

wenn es Euch nicht einmal gelingt eine arme Frau von ſolch
einer Qual zu befreien die ihr das ganze Leben vergällt
und ihrem Manne auch

Jch wußte was ich von den Klagen dieſes Mannes zu halten
hatte auf deſſen Geſichte nicht die geringſte Spur mehr zu
entdecken war von dem was ich ſoeben beobachtet hatte
Ich zuckte leicht mit den Achſeln als wenn ich wirklich keine
Replik auf dieſe Auslage wüßte und begann augenblicklich wie
ich es mir vorgenommen hatte einen directen Angriff auf das
r das mich umgab
Du biſt mir ſicherlich böſe lieber Walter, ſagte ich
Weshalb ſollte ich Dir böſe ſein

be vorhin Deinen Gaſt Freund und Gönner den
Erbprinzen auf irgend eine Weiſe gekränkt Nur zerbreche
ich mir den Kopf wie das geſchehen konnte und wodurch
daß es nicht meine Abſicht war brauche ich Dir wohl nicht
erſt zu verſichern

Fet Du es wirklich bemerkt
Man hätte blind ſein müſſen um es nicht zu bemerken
Nun wohl, ſagte er indem er ſich mir zur Seite ſetzteich will offen mit Dir ſprechen ganz ofen Ja

Du haſt ihn gekränkt mehr noch Du haſt ihm ohne es zu
wollen wehe gethan Und die Geſchichte iſt mir ſehr ungn
genehm mehr als das ſie ſchmerzt mich eben weil Du
ihm dem treueſten Freunde den ich wohl je auf der Welt

en werde wehe gethan haſt Aber entſchieden Unrechte Dir nur den geringſten Vorwurf zu machen

Und voch Fortſetzung folgt

beſchaffen ſondern hat ſich für ein zwiſchen beiden in der
Mitte liegendes Syſtem nämlich für die Emiſſion amortiſir
barer 3proc Renten entſchieden in welche auch die bereits
nach dem Geſetz von 1876 ausgegebenen dreißigjährigen Obli
gationen umgewandelt werden ſollen Der Titel ſoll auf 500
Fres Kapital und 15 Fres Rente lauten Dem Budget
würde daraus eine Laſt von 25 Mill jährlich erwachſen die
ſelbe ſoll zunächſt durch den von 60 auf 140 Mill gebrachten
unverzinslichen Vorſchuß der Bank von Frankreich und wenn
dieſer erſchöpft ſein wird durch die Hilfsquellen des Liqui
dationsconto s gedeckt werden deſſen gänzliche Tilgung ſich in
Folge deſſen um drei Jahre das iſt von 1889 auf 1892 ver
zögern würde

Jn Portugal dauert die Miniſterkriſis noch an Ein
neues Miniſterium iſt noch nicht ernannt Bis jetzt circulirt
folgende Liſte Präſidentſchaft und Krieg Fontes Pereira de
Mello Juſtiz Dias Ferreira öffentliche Bauten Laurenço
de Carvalho Marine Thomaz Ribeiro Auswärtiges Andrade
Corvo Jnneres Rodrigo Sampaio Finanzen Antonio de
Serpa Es ſind dies dieſelben Leute die am 5 März v J
die Regierung niederlegten nur Dias Ferreira der Urheber
des Mißtrauensvotums und Thomaz Ribeiro ſind homines
novi Der geweſene Miniſterpräſident Avila ſtrauchelte an
demſelben Tage der ſeinem Cabinet ein Mißtrauensvotum
brachte beim Verlaſſen der Rednerbühne in den Cortes
und zog ſich beim Fall nicht unerhebliche Verletzungen zu
Die Progreſſiſten mit welchen der Marques Avila ein
neues Cabinet bilden wollte ſind wegen der Entlaſſung Avila s
in großer Aufregung und beſchloſſen in ſtürmiſcher Verſamm
lung ſich in einem Manifeſt an die Nation zu wenden

Von der Finanzcommiſſion iſt dem nord amerikaniſchen
Senate eine Bill vorgelegt worden wodurch die Regierung
zur Emittirung von 100 Millionen Coupon Bonds ermächtigt
wird die mit 3,65 Procent verzinslich und binnen 50 Jahren
rückzahlbar ſein ſollen Die Auszahlung von Capital und
Zinſen ſoll in Metall erfolgen die gedachten 100 Millionen
Coupon Bonds ſollen an die Stelle einer gleich großen Summe
vierprocentiger CouponBonds treten

Der Krieg
Während auf den bisherigen Kriegsſchauplätzen Waffenruhe

herrſcht die Demarcationslinien gezogen werden die Truppen
Cantonnements beziehen die noch in türkiſcher Hand befind
lichen Plätze an die Ruſſen übergeben werden beginnt der
Krieg auf einem anderen europäiſchen Schauplatz Die
Griechen rücken in Theſſalien vor General Soutzo erhielt
den Befehl die Occupation in Theſſalien fortzuſetzen Die
mobile Nationalgarde wird in die active Armee eingereiht
Die türkiſche Stadt Domoko welche von den Griechen belagert
wird erhielt eine Friſt zur Uebergabe Jn Abthen zittert
man inzwiſchen vor der Türkenflotte die unter Hobart
Paſcha naht Jndeſſen werden wahrſcheinlich die Vertreter
fremder Staaten einſchreiten um ein Bombardement zu ver
hindern Eine zweite griechiſche Heerabtheilung wurde gegen

reveſa 4 Epirus dirigirt welches belagert werden ſoll
in griechiſches Kriegsſchiff iſt ebenfalls dorthin abgegangen
Auf den früheren Schauplätzen des Kriegs haben nun auch

Serben Rumänen und Montenegriner die Waffenruhe ein
treten laſſen Von den bulgariſchen Feſtungen wird Widdin
an die Rumänen übergeben die auch Nikopolis beſetzen werden

Deutſches Reich
Berlin 7 Febr Tagesbericht IOrden Rückkehr des

Reichskanzlers Von der Flotte Centrum
Baieriſche Reichstagsmitglieder Majeſtätsbe
leidigung Geeichte Gläſer Erſatzordnung
Eiſeninduſtrie Graf Erbach Pfarrer Jlling
Der König von Spanien hat der Kronprinzeſſin des
deutſchen Reichs und der Prinzeſſin Friedrich Karl von
Preußen das Großkreuz des MarieLouiſenOrdens verliehen

Fürſt Bismarck wird angeblich ſchon Ende dieſer Woche
hier eintreffen An den Hoffeſtlichkeiten incl Fackeltanz wird
er nicht Theil nehmen da er längeres Stehen nicht aushalten
kann Jn Betreff der diesjährigen Jndienſtſtellung unſerer
Flotte bemerkt ein Correſpondent der Magdeb Ztg
König Wilhelm iſt ſo weit fertig geſtellt daß er binnen 14

Tagen Kaiſer Deutſchland Kronprinz und Friedrich
Karl ſo weit daß ſie in vier bis ſechs Wochen in Dienſt

30 Das verkanſte Herz
Eine Erzählung von Max Ring

Fortſetzung

Tief erſchüttert durch den Anblick ſeines Kindes ſank Robert
auf die Wiege nieder und brach in minutenlanges lautes
Schluchzen aus

Gott ſegne Dich mein Sohn rief er ſchmerzbewegt
und mache Dich glücklicher als Deinen Vater Vergieb vergieb

ihm ſeine Schuld Leb wohl leb wohl mein geliebtes Kind
und auch Du Roſa lebe wohl und vergiß mich nicht

Erſt in dieſem Augenblick wo er wie ein Sterbender aus
dem Keller ſchwankte durchzuckte Roſa der Gedanke daß er
o immer von ihr Abſchied nehmen wollte ahnte ſie ſeinen
urchtbaren Entſchluß So ſchnell als es ihre Schwäche ge

ſtattete eilte ſie ihm nach ihre Härte ihren Stolz bereuend
Robert Robert ſchrie ſie laut aus dem Keller ihm

nachſtürzend

Aber bevor ſie ihn erreichen konnte war er wie ein Geiſt
ihren Blicken entſchwunden Von Schmerz und Verzweiflung
übermannt ſank ſie auf der Treppe nieder wo die durch
ihren Schrei herbeigeführte Freundin die Unglückliche fand

e erſt nach einiger Zeit aus ihrer Ohnmacht wieder er
wachte

14

Auf den Rath ihres Rechtsanwalts hatte Natalie die Schei
dungsklage gegen Robert eingereicht während dieſer noch im
Gefängniß ſaß in der Hoffnung um ſo leichter ein für ſie
günſtiges Urtheil gegen ihn zu erlangen Wider ihr Erwartenund zu ihrem gbſten rdruß wurde ſie e Mangel an
hinreichenden Gründen vorläufig mit ihrer Klage abgewieſen
wie ihr Herr Schneider ihr Beiſtand ſo eben mitgetheilt hatte

Die Vereitelung ihres ſehnlichſten Wunſches war ihr um
ſo unangenehmer da ſie ſeit einiger Zeit an ihrem Freunde
Flunker eine Abnahme ſeiner Neigung zu bemerken glaubte
was ſie nur um o mehr anfeuerte den Schmetterling dur
feſte Bande 3 eſſeln und Alles aufzubieten um ihre Ver
bindung mit ihm zu beſchleunigen

eſtellt werden können Großer Kurfürſt iſt in Wilhelms
fen und wird im Laufe dieſes Monats die contractlich feſt

geſtellte Probefahrt unternehmen auch Friedrich der Große
der in dieſen Tagen in Kiel angelangt iſt wird z demnächſtigen
contractlichen Probefahrt vorbereitet nach welcher der weitere
Ausbau für die Jndienſtſtellung erfolgen wird Preußen liegt
mit reducirter Beſatzung in Kiel und wird einer Reparatur
unterworfen um für das im diesjährigen Jndienſtſtellungs
tableau in Ausſicht genommene Uebungsgeſchwader verwendet
werden zu können Die kaiſerliche Yacht Hohenzollern iſt
ſo weit fertig geſtellt daß der innere Ausbau der kaiſerlichen
Gemächer erfolgen kann und der Aviſo Falke endlich erhält
einen neuen Keſſel und ſoll für die Jndienſtſtellung zum 1 Mai
fertig geſtellt werden Auch das Centrum wird nach
einer Notiz der Germania, im Reichstag die auswärtige
Politik zur Sprache bringen Von den Mitgliedern der
baieriſchen Abgeordnetenkammer welche auch Mitglieder
des Reichstages ſind wird ſich vorerſt und bis das baieriſche
Budget vollſtändig erledigt iſt keines nach Berlin begeben
Bei den in der baieriſchen Kammer obwaltenden Parteiverhält
niſſen muß jedes Mitglied derſelben auf ſeinem Poſten ſein
da ja nur zu oft eine oder zwei Stimmen den Ausſchlag
geben Jn Hannover iſt der Mitredacteur der welfiſchen
Deutſchen Volksztg Herr Metgen verhaftet worden auf

Grund eines Artikels in der Niederſächſiſchen Zeitung
Wahlblatt welcher eine Majeſtätsbeleidigung enthalten ſoll

Verſchiedene berliner Vereine hatten eine Vorſtellung beim
Reichskanzleramt eingereicht in welcher um obligatoriſcheEinfübrung geeichter Gläſer und Schantgefaße erſucht

wird Dem Bürgerverein für Selbſtverwaltung iſt jetzt vom
Reichskanzleramtspräſidenten die Antwort geworden daß die
Frage ob durch eine reichsgeſetzliche Vorſchrift den Gaſtwirthen
die Verpflichtung aufzuerlegen ſei bei dem Betriebe des Schank
gewerbes ausſchließlich ſolche Gläſer und ſonſtige Schankgefäße
zu führen welche mit einer den Sollinhalt bezeichnenden Marke
verſehen ſind der Erwägung unterliegt Nach gegenwärtiger
Lage der Reichsgeſetzgebung entſcheidet über den Erlaß derartiger
Vorſchriften ausſchließlich das Ermeſſen der einzelnen Landesregie
rungen Ein kaiſerl Erlaß vom 25 v M beſtimmt daß die nach
der Erſatzordnung dem Muſterungsperſonale zuzutheilen
den Jnfanterieofficiere aus der Zahl der Lieutenants des Frie
densſtandes auszuwählen ſind Nur wenn ſolche nicht ver
fügbar ſind darf die Heranziehung von Lieutenants des Be
urlaubtenſtandes ſtattfinden Die deutſche Eiſenin
duſt rie verſpricht ſich von den großen Eiſenbahnbauten welche
man in Frankreich zu unternehmen im Begriff ſteht directe
Vortheile nicht als ob es ihr möglich ſein würde in Frank
reich mit der dortigen Landesinduſtrie zu concurriren daran
ift trotz der erheblichen in Frankreich bereits eingetretenen
Steigerung der Eiſenpreiſe nicht wohl zu denken aber es
ſteht außer Frage daß Frankreich nicht mehr in der Lage ſein
dürfte wie bisher auf neutralen Märkten mit unſerem Eiſen
zu concurriren und ſo erwächſt auch uns ein Vortheil aus der
franzöſiſchen Betriebſamkeit Der regierende Graf von
ErbachErbach iſt wegen Verfehlung gegen die Kirchengeſetze
in 24 Contraventionsfällen vom Großh Oberappellationsge
richte in Darmſtadt in eine Geſammtſtrafe von 130 M ver
urtheilt worden Der Verurtheilte hat dem altluth Pfarrer
Anthes in Reichelsheim ein Local zur Abhaltung von Gottes
dienſten eingeräumt und wurde gleich dem Geiſtlichen für jeden
Gottesdienſt in Unterſuchung genommen Der proteſtan
tiſche Pfarrer Jl ling in Vach Mittelfranken wurde ſuspen
dirt weil er als Taufformular die Worte gebraucht hatte
Jch taufe dich im Namen Gottes des allmächtigen Vaters
eſus des Sohnes und Gottes des heiligen Geiſtes durch

welche Worte der kirchliche Begriff von der Gleichſtellung der
drei Perſonen der heil Dreieinigkeit nicht ausgedrückt ſei
Es wurde dem Herrn IJlling vorerſt das Taufen verboten und
als er erklärte daß er unter ſolchen Verhältniſſen auch den
Confirmanden Unterricht niederlege wurde er völlig ſuspendirt

Deutſcher Reichstag
1 Plenar Sitzung vom 6 Febr

Präſident von Forckenbeck eröffnet die Sitzung um 3 Uhr
20 Minuten und beruft als proviſoriſche Schriftführer die Abgg
Bernards Graf von Kleiſt Eyſoldt und Weigel Es
ſind acht Abgeordnete u A Dr Zimmermann Haſen
clever Graf v Lenthe 2c neugewählt reſp wiedergewählt
worden Dem Reichstag liegen vor 1 Der Entwurf einer
Rechtsanwaltsordnung 2 die Rechnungen der Kaſſe der Ober

Sie erwartete daher mit
zu der ihm angegebenen Stunde um neue Schritte zur Be
ſeitigung der ihr entgegenſtehenden Hinderniſſe mit ihm zu
verabreden Obgleich wegen ſeiner verſpäteten Ankunft ver

e empfing ſie ihn mit dem ganzen Aufgebot ihrer koketten
iebenswürdigkeit da ſie unter den obwaltenden Umſtänden es
für das Klügſte hielt ihre Empfindlichkeit ihm zu verbergen
Außerdem gehörte Natalie zu den nicht ſeltenen Frauen welche
den Mann um ſo mehr lieben je ſchlechter er ſie behandelt
und e mit Du z verlieren fürchten

ut mir leid, ſagte er in einem faſt gleichgiltigenTon daß ich nicht früher abkommen n J e r
ſchäftigt Weshalb haben Sie mich zu dieſer ungewohnten
Stunde herbeſtellt Sie wiſſen doch daß ich des Morgens
nicht gern geſtört werde

Verzeihen Sie, erwiderte Natalie mit erheuchelter Unter
würfigkeit Aber die Sache iſt dringend und für uns beide
von der größten Wichtigkeit Wie mir der Rechtsanwalt
ſchreibt iſt meine Klage auf Scheidung zurückgewieſen worden

Das hab ich Jhnen ja gleich geſagt daß Sie ohne Beweis

nie J eAber Schneider gab mir doch die beſten HoffnungenWas liegt dem Advokaten daran o Sie e oder
verlieren wenn er nur ſeine Sporteln bekommt

Jch kann und werde mich nicht mit dem Beſcheid be
ruhigen Sie ſehen ſelbſt ein daß wir keine Zeit zu verlieren
haben da Brandt in dieſen Tagen aus dem Gefängniß ent
laſſen wird Jch muß mir um jeden Preis die Beweiſe ſeiner

n zu verſchaffen ſuchen und Sie müſſen mir dazu ver
elfen

Das wird ſchwerer ſein als Sie ſich vorſtellen
Wenn man ſeiner Geliebten eine anſehnliche Summe

Se W gegen a s S Geſtändniß vorerich ie ich höre befindet ſie ſich igrößten Verlegenheit veſndet ſie ſh in der
Jch befürchte daß Sie ſ

Perſon hat ſchon einmal Jhr Geld zurückgewieſen
theke ſinde Anrer n gehn hat Wachen

ende preisgegeben hat Rache iſt ſüß undich zweifle nicht dargn ba ten

größter Ungeduld ſeinen Beſuch

nur umſonſt bemühen Die

ſie mit

e mit Vergnügen die Gelegen
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ungskammer bezüglich des Theils welche der Reichskaſſebe pro 1875 3 Entwurf eines Geſetzes betr den i
rtenſtempel H Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der Poſt
Telegraphie Marine des Reichsheeres und der Münzreform
5 Feſtſtellung des HaushaltsEtats n 1877/79 nebſt ſämmtlichen
SpezialEtats Es ſog Auszählung des Hauſes Dieſelbe
ergiebt 216 anweſende Mitglieder alſo iſt das Haus beſchlußühig Nächſte Plenarſitzung Donnerſtag 2 Uhr Tages Ord
Inng Wahl der Präſidenten und der Schriftführer Unmittel
bar nach der Plenarſitzung konſtituiren ſich morgen die Ab
theilungen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

61 Plenarſitzung vom 6 Febr
Das Haus tritt zunächſt in die Berathung des Verzeichniſſes

von Petitionen deren eine von den Commiſſionen zur Be
rathung im Hauſe nicht für geeignet gefunden und deshalb in die
Commiſſion zurückverwieſen wird Hierauf ſetzt das Haus die
zweite Berathung des Ausführungsgeſetzes zum Ge
richtsverfaſſungsgeſetz fort Ein Antrag Windthorſt s
die 95 43 48 zu ſtreichen ſowie mehrere Aenderungsanträge
anderer Abgeordneten werden abgelehnt und die 88 43 48 nach
den Commiſſions Vorſchlägen angenommen Die 88 49 und 50
werden nach der Regierungsvorlage angenommen und die von
51 bis 53 StaatsAnwaltſchaft nach den Commiſſions Vor
ſchlägen Während der Verhandlungen bezüglich des von den
Eommiſſionen eingeſchobenen 53a iſt der Juſtizminiſter
in das Haus getreten Die Debatte wird unter
brochen um deſſen Erklärung entgegen zu nehmen
r Leonhardt erklärt daß es urſprünglich in der Abſicht
der Regierung gelegen den Landtag zu vertagen ſobald
die Verhandlungen über das auf der Tagesordnung ſtehende Ge
ſetz erledigt ſeien Es wäre dafür entſcheidend geweſen daß es
ein ſehr unangemeſſenes Verhältniß ſei wenn beide Häuſer des
Landtags und der Reichstag zuſammen tagen Auf den faſt ein
ſtimmigen Wunſch des Hauſes habe jedoch die Staatsregierung

die Angelegenheit nochmals erwogen und habe nunmehr beſchloſſen
einen Schluß der Sitzungen zur Zeit nicht eintreten zu laſſen
in der Hoffnung daß es möglich ſein werde die Verabſchiedung
des a ſtattfinden zu laſſen Bravo Das Haus
nimmt hierauf die unterbrochene Debatte wieder auf und erledigt
die Berathung bis 8 56 Dann tritt Vertagung ein Nächſte
Sitzung Donnerstag 10 Uhr TagesOrdnung Dritte Be
rathung des Geſetzentwurfs betreffend die Kreisverfaſſung für
Lauenburg Fortſetzung der heutigen Berathung

Herrenhaus
16 Plenarſitzung am 6 Februar 1878

Auf der Tages Ordnung ſteht zunächſt der mündliche Bericht
der Juſtizkommiſſion über den vom Abgeordnetenhauſe wiederum
amendirten Entwurf des Sitzgeſetzes Bezüglich der Land
gerichte Brieg und Bielefeld reſp Minden entſpinnt ſich nochmals
eine längere Debatte ſo daß beantragt wird über dieſe beiden
Punkte hinweg den Geſetzentwurf en bloe anzunehmen was auch
geſchieht arauf wird der Antrag Winterfeld
Brieg zu ſtreichen abgelehnt und Oberbürgermeiſter

Brüning welcher beantragt hatte ſtatt vBielefeld
wieder Minden zu ſetzen zieht ſein Amendement zurück ſo
daß der Geſetzentwurf definitiv in der Faſſung des
Abgeordnetenhauſes genehmigt iſt Es folgt hierauf
Bericht der Commiſſion für Agrarangelegenheiten bez des
Reblausgeſetz es Es werden zu einzelnen Paragraphen des
Geſetzes mehrere Aenderungsanträge geſtellt jedoch ſämmtlich
abgelehnt ſo daß erſt die einzelnen Paragraphen und dann das
ganze Geſetz ſammt der mehr erwähnten Reſolution unverändert

en werdendächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Tagesordnung Geſetz
betreffend die Unterbringung verwahrloſter Kinder Entwurf

rn der Executionsbefugniß der biſchöflichen Commiſſarien
etitionen

Halle 7 Februar
Der angekündigte Vortrag des Dr Brieger findet

h ſeſnerstog Abend um 6 Uhr ſtatt Das Uebrige iſt ſchon
mitgetheilt

Der Dampfkeſſel Reviſions Verein für Halle und
Umgegend hat im Monat Januar 2 innere und 9 äußere Revi
ſionen 4 Druckproben und 14 CentrifugenUnterſuchungen aus
geführt Dem Verein ſind in dieſem Monat 8 neue Mitglieder
mit 23 Keſſeln beigetreten

Zu den hier ſchon beſtehenden hat ſich noch ein neuer
Turnverein hinzugeſellt und zwar unter dem Namen Turn
verein Frieſen Bezügliche Anfragen ſind an den Vorſitzenden
deſſelben Kaufmann Ernſt Röſner alter Markt 27 zu richten

mm

heit ergreifen wird ſich an ihm zu rächen wenn wir ihr die
Hand dazu bieten und ſie außerdem noch gut bezablen

Wenn ſie aber den Treuloſen immer lieben ſollte
ſern Frauenzimmer ſcheint mir einen feſten Charakter zu be

itzen

Jedenfalls können wir den Verſuch wagen Vielleichtgelingt es uns wenigſtens einen Brief einige Zeilen von
Roberts Hand zu verſchaffen aus denen ſich ein ſtrafbares
Verhältniß nachweiſen läßt Ich bin feſt entſchloſſen die Per
ſon aufzuſuchen und Sie müſſen mich zu ihr begleiten

Dagegen konnte Flunker nichts einwenden und es blieb
ihm nichts Ehrig als ſich ihren Wünſchen zu fügen und mit
ihr wenn auch ungern nach dem Keller zu gehen wo das
würdige Paar die eben erſt aus ihrer Ohnmacht erwachte
Roſa überraſchte Dieſe glaubte ſich getäuſcht zu haben als
ſie 7 unerwartet Roberts Frau und einen fremden Mann
erblickte Kaum ihrer Sinne mächtig und noch ganz verwirrt
von dem herzzerreißenden Abſchied des Unglücklichen hörte ſie
nur wie im Traum die verlockenden Anerbietungen welche
ihr Natalie machte

Erſt nach und nach begriff ſie den Sinn dieſer Rede und
in demſelben Maße wie Roſa s Bewußtſein zurückkehrte wuchs
auch ihre Entrüſtung über die ſchändlichen Zumuthungen des
ſchamloſen Weibes welche ſie empört zurückwies

Wie rief ſie auffahrend Habe ich Sie recht ver
tanden Sie verlangen von mir daß ich vor Gericht Ihren

ann anklagen ihn gegen meine Ueberzeugung beſchuldigen
ſoll Wie können Sie glauben daß ich mich dazu hergeben
werde Sie beleidigen Sie beſchimpfen mich

Bedenken Sie daß mein Mann Sie verrathen und be
trogen hat Jch weiß daß er Sie mit Jhrem Kind verhun
gern läßt Sie haben keinen Grund einen ſolchen Menſchen
zu ſchonen Auch ſoll es nicht Jhr Schade ſein wenn Sie
mir die gewünſchten Beweiſe liefern

wWir zahlen Jhnen, fügte Flunker hinzu auf der Stelle
fünfhundert Thaler und nach erfolgter Scheidung die gleiche
Summe Außerdem werden wir für das Kind Sorge tragen

Nicht um alle Schätze der Welt ſelbſt wenn das Kind
vor meinen Augen ſterben ſollte würde ich Jhr Anerbieten

annehmen

Meteorologiſche Station g

6 Febr 10 U Ab 7 Febr 8u Mrgm

Barometer Millim 768,18 7667
r Jencheigrett a WFeuchtigkeit 0 oWild e WRW 1 WNW 1Keine Veränderung Das Barometer ſteht noch unverändert hoch

leichter Südweſt krüber Himmel Thauwetter
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

6 Febr 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Das Baro
meter war im nordöſtlichen Europa geſtiegen das Thauwetter
hatte ſich noch etwas weiter ausgedehnt im Norden und Weſten
des Continents war dagegen die Temperatur herabgegangen
Allgemein ruhiges Wetter meiſt trüber Himmel Haparanda

13 ſtill halb bedeckt Petersburg 4 ſtill bedeckt Moskau
15 Süd ſtill bedeckt Stockholm 3 Nordweſt leicht halb bedeckt
Memel 1 Nordoſt leicht heiter Hamburg 3 Vordweſt leicht
bedeckt Breslau 1 Nordweſt mäßig bedeckt München 5
Oſt leicht Nebel Caſſel 4 1 Nordweſt ſchwach bedeckt Karlsruhe

3 Nordoſt leicht bedeckt Crefeld 3 Nordweſt ſtill bedeckt
Paris 1 Oſt leicht Nebel

Jn der Nacht vom Sonnabend auf Sonntag gegen 9 Uhr
verſpürte man in Jnnsberuck einen kurz andauernden aber
ziemlich heftigen Erdſto ß Derſelbe wurde auch nur etwas
gelinder in Hall wahrgenommen

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 6 Febr Vorgeſtern erſchoß ſich auf dem Spiel

berg ſchen Gute in Volkſtedt ein Verwalter Die Urſache hierzu
ſoll ein körperliches Leiden Diphteritis auch die fixe Jdee ge
weſen ſein in beſtimmter Zeit ſterben zu müſſen Zu dernächſten Monat hier abzuhaltenden Geflügel Ausſtellung

hat das land wirthſchaftliche Miniſterium 3 ſilberne und 3 broncene
Medaillen als Prämien zur Verfügung geſtellt ein Preis von

hieſiger Stadt ſteht ebenfalls in Ausſicht
Dem Obergärtner Gottl Friebus aus Quedlinburg und

dem früheren Gemeindevorſteher Roh de zu Burg bei Reideburg
iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Die Anlage einer Secundär Eiſenbahn von Falken
berg über Sönnewitz Coßdorf Brottewitz nach Mühlberg
war am 4 Februar Gegenſtand einer eingehenden Verhandlung
zwiſchen dem königl Landrath Herrn v Schaper und dem Ma
giſtrat in Mühlberg Das Projekt wird demnächſt auch vom
Kreistage und ProvinzialLandtage berathen werden

Bei Merſeburg gerieth am letzten Dienſtag ein ſchwer
beladener Wagen beim Ausweichen mit ſeinem Hintertheil auf
die abſchüſſige Dorfſtraße und ſtürzte einen Theil der niedrigen
Brüſtungsmauer mit ſich reißend in den ſteil nach dem Teufels
tümpel zu führenden Hohlweg Der Wagen wurde zertrüm
d der Geſchirrführer ſammt den Pferden kam ohne Schaden

avon
Jn Niedergebra wurde am 4 d ein Knecht dabei er

tappt als er im Begriff ſtand in der Scheune Feuer anzulegen
Natürlich iſt der Brandſtifter in Verwahrſam genommen

Jn der Nähe von Wartenburg am ſog Reiswinkel
hatte ſich vor einigen Jahren ein Biberpärchen angeſiedelt und
hat ſich d im Laufe der Zeit bis auf 4 Pärchen vermehrt
Die r ommen bekanntlich in Deutſchland nur noch ſehr ver
einzelt vor

Der Bankier Salomon Fließ in Magdeburg welcher
angeklagt war am 23 April v J der magdeburger Privatbank
ein Packet Vanknoten im Werthe von zuſammen 5000 M in der
Abſicht rechtswidriger Zueignung weggenommen zu haben und
deshalb zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt war hatte gegen
dieſes Erkenntniß die Appellation eingelegt Das erſte Er
kenntniß iſt jedoch vom Appellationsgericht in Magdeburg be
ſtätigt worden

Jn Cracau feierte am 4 d der Paſtor des Orts Su
perintendent a D Nöldechen das ſeltene Feſt ſeines funfzig

Amtsjubiläums Die Gemeinde die Amtsbrüder
es Jubilars die Lehrerſchaft von Cracau und Preſter ſowie

eine große Anzahl von Verwandten und Freunden des Jubel
greiſes nahmen an der Feier Theil Kaiſer Wilhelm hat dem
Jubilar den KronenOrden 3 Klaſſe überreichen laſſen

Unter dem Rindvieh des Gutsbeſitzers Werner und des
Landwirths Neumeiſter zu Weißenſchirmbach iſt die Lungen
ſeuche ausgebrochen und daher Gehöftsſperre angeordnet worden

Jn Weſter hauſen bei Quedlinburg hat eine Kuh drei
lebendige und kräftige Kälber zur Welt gebracht und das merk
würdigſte iſt daß jedes der Kälber von einem beſtimmten Euter
der Mutter ſich nährt

Deſſau 6 Februar Heute Vormittag gegen 10 Uhr ver
kündete die Sturmglocke ſchon wieder eine Feuersbrunſt und
bald darauf durcheilte auch die Feuerwehr die Straßen der Stadt
Dieſer ſchnellen Hilfe iſt es zunächſt zu danken daß das Feuer
keine großen Dimenſionen annahm und bald gedämpft wurde

Verlaſſen Sie mich ich will mit Jhnen nichts
mehr zu thun haben

So nehmen Sie doch nur Vernunft an, ſagte Natalie
Es kommt mir nicht darauf an die Summe zu verdoppeln

Gehen Sie gehen Sie gebot Roſa mit gerötheten
Wangen Sie zwingen mich ſonſt um Hülfe zu rufen

Auf dieſe Gefahr wollte es der vorſichtige Flunker doch
nicht ankommen laſſen indem er es für gerathen hielt den
Rückzug noch bei Zeiten anzutreten Er reichte vaher ſeiner
Begleiterin den Arm um dieſelbe fortzuführen nachdem er
ſich von der Nutzloſigkeit aller Bemühungen überzeugt hatte
Jm Begriff ihm zu folgen erblickte Natalie die auf dem Tiſch
liegende Brieftaſche welche ſie ſogleich an der von ihrer eige
nen Hand gearbeiteteten Stickerei erkannte

Mit triumphirendem Lächeln ſtürzte ſie auf den Tiſch zuz griff die Brieftaſche bevor ſe Roſa noch zurückhalten

onnte
Hier haben wir was wir ſuchen die Brieftaſche meines

Mannes Wir brauchen keinen beſſeren Beweis
Der Fund iſt Goldes werth, ſtimmte Flunker zu Kom

men Sie Wir haben keine Zeit zu verlieren
Wiel Sie wagen mein Eigenthum anzugreifen rief

Roſa nachdem ſie ſich von ihrer Ueberraſchung erholt hatte
Die Brieftaſche gehört mir

Das kann Jeder ſagen
Jch laſſe Sie nicht fort bevor Sie mir nicht die Brief

taſche zurückgegeben haben

Zugleich eilte ſie nach der n vor die ſie ſich entſchloſſen
ſtellte um Natalie und ihrem Begleiter den Weg zu verſperren

Machen Sie doch keine Umſtände ſagte Flunker begü
tigend Wir wiegen Jhnen das alte Leder mit Gold auf

Die Brieftaſche, keuchte Roſa oder Sie kommen nicht
ne h d cht willig ſo brauch ich Gewalt,

Und gehſt Du nicht willig ſo brauch i verſetzte er ihren Arm ergreifend um ſie von der Thür fort
zuzerren

zie Hilfe ſchrie ſie mit ihm ringend Zu Hilfe,

Diebe xDas Frauenzimmer wird uns noch das Stadtviertel auf
den Hals hetzen Wir müſſen uns beeilen

Nur ein Haus brannte vollſtändig nieder Die Feier desJe war hier nie ſo im Schwange als in dieſem
Jahre Faſt jeden Abend wird dem Narrenthum gefröhnt und
auf Augenblicke vergeſſen daß ernſte trübe Kriſen über den
Wohlſtand der Stadt ihre düſteren Schatten werfen ß

Auf dem Baieriſchen Bahnhofe in Sei verunglückte
am 5 d der Wagenhalter Bennewitz aus Kleinzſchocher beim
Zuſammenkoppeln der Wagen Er gerieth zwiſchen die Puffer
zweier Wagen und wurde ſo erheblich gequetſcht daß man ihn
mittelſt Siechkorbes ins Krankenhaus bringen mußte

Vermiſchtes
Der große Rath der Carnevals Geſellſchaft zu Köln hatte

in einer ſeiner jüngſten Sitzungen einen hohen Gaſt in ſeiner
Mitte Prinz Wilhelm von Preußen war von Bonn dazu
herüber gekommen

Berlin kann lachen, denn ſchon wieder ſteht ihm eine Erb
ſchaft von 12 Mill Mark in ſicherer Ausſicht Der alte

s früher Glashändler hat der Stadt ſein Vermögen

zuged acht 8Hofpredigerſtiftung Um den berliner Hofpredigern für
die vielen Angriffe welchen die armen unſchuldig Verfolgten
ausgeſetzt ſind einen lindernden Troſt zu gewähren haben drei
berliner Bürger die Herren C Gerold sen Bankier Löſche
und Juſtizrath Stämmler eine Stiftung zu Gunſten der evan
geliſchen Domprediger in Berlin und ihrer Hinterbliebenen ge
ründet zu welcher bereits 3950 M gezeichnet ſind Dieſelbe
oll den Namen Pons pietatis führen und liegt das Statut
gegenwärtig dem Kaiſer zur Genehmigung vor

Vom Rhein ſchreibt man der N P Den in unſeren
großen Wäldern ſehr zahlreichen Wildſchweinen wird wegen ihrer
Wühlereien eifrig nachgeſtellt Jm Flammersheimer Walde

wurden in dieſem Winter ſchon ungefähr 50 erlegt in der Kotten
forſt bei Bonn bis jetzt 21

Neues Reclamemittel Die Mittel der Wege die ein ber
liner Blatt anwendet um Abonnenten zu fangen ſind in der
That ſo wunderbare daß jenes Wort Es iſt ſchon Alles dage
weſen vollſtändig zu ſchanden wird Das Blatt ſtellt nämlich
den Familien von Abonnenten in Fällen ſchwerer Geburten einen
menſchenfreundlichen Arzt unentgeltlich zur Dispoſition Mehr
kann man doch wahrlich nicht verlangen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 7 Febr Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 die Stimmung für Weizen war ſehr flau bei ziemlich
unveränderten Preiſen geringer 186 195 beſſerer 198 bis
204 feiner 210 M Roggen 1000 konnte ſeinen Preis
nicht behaupten war derſelbe ſchwer verkäuflich 150 153 M
Gerſte,1600 fand heute wenig Beachtung wem Theil
zu niedrigen Preiſen gehandelt geringe 174 186 beſſere
189 198 feine und Chevalier 198 207 Gerſtenmalz
50 15 15,25 M Hafer 1000 144 159 M Hülſenfrüchte
1000 Kilo Futter Erbſen 165 168 Koch Erbſen 180 bis
186 Victoria Erbſen 180 204 Bohnen 50 10
bis 11 Linſen 50 10 13 M Kümmel 50 41 bis
43 M Wicken 1000 K, 153 156 Mk Mais 1000 156 bis
162 M Lupinen 1000 gelbe 129 132 M Kleeſaaten
50 roth 36 45 M weiß 40 65 ſchwediſche
80 92 Gelbklee 16 18 M Esparſett 16 18 M bei
beſchränken Handel wegen kleinen Angebot Oelſaaten 50
blauer Mohn 18 19 M Stärke 50 Kilo 22,50 23 M
gefragt Spiritus 10,000 Liter Procente loco ſteigend zKar
koffel 51,50 M Rüben ohne Angebot Rüböl 50
36 M gefordert Malzkeime 50 5,25 5,50 M Futtermehl
50 7,75 8 M Kleie Roggen 6 Weizenſchaale 5 M
Weizengrieskleie 5,75 M Oelkuchen 50 7,30 7,80 M Heu
50 3,25 M Stroh 50 Kilo 2 M

Halle 7 Febr Bericht von H Wagner Sohn
Am heutigen Markte herrſchte wieder für alle Sorten eine recht
flaue Stimmung und mußten Preiſe etwas nachgeben Weizen
12 Säcke à 85 K br 200 216 M Roggen 12 Säcke à 84 K
br 150 153 Gerſte Säcke à 75 K br 168 174 feineu Chevalier 180 183 M Hafer 12 Säcke à 50 K br neuer
90 96 alter 99 M Mais 1000 K n 162 M Rapps
12 Säcke à 76 K br 315 318 M Victoria Erbſen 12 Säcke
à 90 K br 204 219 M

Berlin 5 Febr Weizen 100 Kgr 22,20 22,50 Roggen
14,70 15,20 Gerſte 18,60 19,50 Hafer 16,30 16,60Richtſtroh 100 Kgr 4,25 5,90 M ger 400 6,60 Erbſen
20 36 Linſen 24 40 SpeiſeBohnen weiße 28 40Kartoffeln 5,00 6,50 Rindfleiſch 1 Kar 1,10 1,40 M

2

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 6 Febr Ab Unterh 1,94 7 Morg 94

Trotha 6 Febr Unterb 2 50 7 Morg 2,50 Calbe 5 Febr
Oberh 1,60 Unterh 1,52

Unſtrut Artern 6 Febr Ab Oberb 34 Unterh 1,38
Elbe 6 Febr Magdeburg am Pegel 1,66 Torgau 1,04

Wittenberg 60 Roßlau 30 Barbvi2,10 Dresden 5 Febr 0,92

Jn demſelben Augenblick wo bereits Roſa s Kraft zu
erlahmen drohte erſchien der rieſige Ackerbürger der ſo eben
von ſeinem Geſchäftsgang zurück kehrte während von der
andern Seite Frau Braun aus der Küche kam Ohne ſich
zu beſinnen ſtand Krauſe mit einem Satz neben Flunker
welchen er mit ſeinen ſtarken Händen von der Thür fortriß
und ſo heftig ſchüttelte daß dem Dandy Hören und Sehen
verging

Laſſen Sie Fräulein Roſa in Ruhl ſchrie er wild oder
das Donnerwetter ſoll Sie regieren Fürchten Sie fich nicht
mit dem Knickebein werde ich ſchon allein fertig Was hat
der Kerl denn hier zu ſuchen

Ja was wollen denn dieſe Menſchen hier fragte die
Gemüſehändlerin

Meine Brieftaſche verſetzte Roſa Sie haben mir mit
Gewalt meine Brieftaſche die Herr Brandt mir gegeben hat
genommen

damit oder Sie ſollen mich kennen lernen
Die Brieftaſche gehört meinem Manne dem Ober

Ingenieur Brandt entgegnete Natalie Die Perſon kann
ſich ja nicht ausweiſen wie ſie in den Beſitz derſelben ge
kommen iſt

Was Sie unterſtehen ſich Fräulein Roſa zu ſchimpfenDieſe Perſon iſt ein ehrliches Mädchen und Winden er

werth als ſo eine aufgetakelte Dame wie Sie
Kommen Sie Natalie, mahnte Flunker leiſe und geben

Sie dem Frauenzimmer die ieftaſche zurück Wir wollen
uns mit dem Pöbel nicht länger gemein machen

Pöbel ſchrie Frau Braun welche die letzten Worte ge
ört hatte Na warte Den Pöbel will ich Dir noch an
reichen Glauben Sie denn daß ich nicht weiß wer Sie

ſind So ein Kerl der ſich nicht ſchämt ſeinem beſten Freund
die Frau abſpenſtig zu machen ſo ein Weib daß ſich verführen
läßt und noch mit ihrer Schande Gott weiß wie groß thut
erdreiſtet ſich von Pöbel zu ſprechen

Laß es genug ſein bat Roſa ihre Freundin Jch habe
meine Brieftaſche und mehr verlange ich nicht

Fortſetzung folgt
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Bekanntmachung
ie Li s Bedarfs nachgenannter Verpflegungsgegenſtändeba hieſige Garni en pro

ſowie der Reinigungs Materialien für
1 April er bis 31 März 1879 als

Noggenbrod Semmel Zwieback Weizenmehl trockene Gemüſe
RNind Kalb Hammel und Schweinefleiſch Schinken Speck
T Bier Butter Eier Citronen Soda undeife u ſ wn im Wege der öffentlichen Submiſſion an den Mindeſtfordernden ſowie

ie Abnahme des Spülichs und der Küchenabgänge an den Meiſtbietenden
vergeben werden

Die r x Forderungen und Gebote ſind bis zum 12 d Mts
Vormittags 10 Uhr auf unſerem Büreau GarniſonLazareth Stube Nr 18
wiſeeſt um dieſe Stunde der Termin abgehalten werden wird verſiegelt ab
zugeben

Die Bedingungen ſind ebendaſelbſt Morgens zwiſchen 8 und 12 Uhr zur
Einſicht und Unterſchrift der Unternehmer
ausdrücklich anzugeben daß die Bedingungen eingeſehen unterſchrieben und
die Preiſe an en derſelben abgegeben worden ſind Sollte es nach Er
öffnung der Offerten ſich ergeben daß irgend wie gleiche Gebote abgegeben
worden ſind ſo wird behufs Ermittelung des Mindergebots unter den betreffenden Unternehmern ein mündliches Abofetungsrerfe ren ſofort im Termin
eingeleitet werden

Halle den 6 Februar 1878 Königliches Garniſon Lazareth

Bekanntmachung
Die u Zparkaſſe wird die Auszahlung reſp Zuſchrei

bung der Jahreszinſen pro 1877
für ſämmtliche noch rückſtändige Bücher

bis zum 14 Februar er fortſetzen
Das Directorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Gewinnm Liüste
Bei der heute ſtattgefundenen Verlooſung ſind folgende Nummern mit

Gewinnen gezegen worden
5 29 42 73 83 167 177 179 197 202 225 269 275 279
281 288 312 322 337 357 363 364 397 399 401 443
452 493 495 523 528 545 546 562 594 598 610 617
622 670 693 696 754 759 788 809 927 934 958 979
983 988

Die Gewinne ſind ſofort u
bejün en 5 Februar 1878

Der Vorſtand es Geflügelzüchter Vereins

Pianotorte Fabrik
B Hoffmann

Ia a kleine Ulrichsſtraße 26
hält ihr grosses Lager ganz ergebenſt empfohlen

Blumen Fabrik von A Bee
Varfüßerſtraße 15 I

empfiehlt elegante Ball Garnituren in reichſter Auswahl

Gold Silber und Braut Kränze

Bücklinge Bücklinge
Ausgezeichnet r r Waare empfiehlt in Kiſten à 100 Stück

gund im Einzelnen täglich friſch und billigſt

Ed ScChuIde Leipzigerſtr 21
Alle Tage Fiſchverkauf
den Frühſtunden auf dem Markte vor dem Rathskeller

W Hoffmann
Feinſtes Export Culmbacher Bier 18 Fl 3 Mk
dsgl helles Wiener 20 SBöhmiſches Lagerbier 22aus der Halleſchen Actienbierbrauerei empfiehlt von vorzüglicherDnalität Gust Rühlemanmmn

Königsplatz 7

BauetellenReil und Wittekindſtraße gelegen zu verkaufen Näheres
teinſtraße Nr 63

Halle Freitag den 8 Februar 1878 Abends 6 Uhr t
im Saale des Volksschulgebäudes

Geistliche Iuvikaufführung

des Reubke schen Gesang Vereins
unter gefälliger Mitwirkung

des Fräulein Hopf von hier der Herren Wiedemann und Liss mann
aus Leipzig

PROGRAMM1 Cantate Wer da glaubet und getauft wird J Seb Bach
2 Cantate O ewiges Feuer o Ursprung der Liebe J Seb Bach

8 Jupilatoo G Fr HändelSämmtliche Werke in der Bearbeitung von Rob Pranz
Billets für nummerirte Sitzplätze à 2 Mk für nicht nummerirte Plätze

à 1 Mk 50 Pfg sind in der Musikalienhandlung von H Karmrodt
Barfüsserstrasse 19 zu haden
Die Vereinsmitglieder haben gegen Vorzeigung ihrer Mitgliedskarten freien Zutritt

Kaiser Wilhelms Halle
Vorlänſige Anzeige

Mittwoch den 13 Februar
e 6rowser Jarreu Abend

W Alles Nähere ſpäter
A Lichtenheldt

Jn den Offerten iſf S

60 Loge 70 bei

Thüringiſche Eiſenbahn

Bekanntmachung
Bei der Halteſtelle Ammendorf ſollen

Freitag den 15 Februar er
Nachmittags 2 Uhr

eine Partie ausrangirte Eiſenbahn
ſchwellen öffentlich meiſtbietend gegen
gleich baare Bezahlung und unter
den weiteren im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen verkauft werden

eißenfels den 5 Februar 1878
BetriebsJnſpection I

Eichenborke Verkauf
aus dem Forſtreviere Möllendorf
Am Dienstag den 12 Februar er

Vormittags 12 Uhr
ſollen in der St Georgen Brauerei
zu Sangerhauſen zur Selbſtwerbung
meiſtbietend verkauft werden
1 aus dem Forſtdiſtriet Brand

circa 800 Centner Glanzlohe von 24
jährigem Eichenholze

2 aus dem Forſtreviere Pla
tow ſche Holz

circa 50 Centner Glanzlohe von 14 bis
209fährigem Eichenholze und

circa 200 Centner Borke von 40 bis
50jährigen Eichen

Käufer haben Gelegenheit die Borke
in Akkord durch die hieſigen Holzhauer
chälen zu laſſen Anzahlung z des
Neiſtgebots
Neu Affeburg den 4 Febr 1878

Der Revierförſter
Kutzmer

Ritter und Landgüter Mühlen
Gaſthöfe u ſonſtige Etabliſſements

i zumVerkauf oder Tauſch
mit wen Anzahlung weiſt koſten
frei nach nimmt auch ſtets in
Auftrag u annoneirt ſelbige auf
Wunſch unter ſtrengſter Disere

ion E Uhlrichin Grimma Leipzigerplatz 158

im Reg Bez Frankfurt a/Oder

J u g Wieſen compl Viehbeſtand
u Jnventar herrſchaftl Wohnhaus
J iſt krankheitshalber für 05000
zu verk Anzahlung 20,000
in g Hyp od dergl Papieren

Eine Pappen
olz Stoff Fabrik

10 Minuten v Bahnhof im flott
Betriebe iſt infolge eines Sterbe
falles wie es ſteht u liegt für
47,000 mit wenig Anzahlung
ſofort zu verkaufen desgl
ein Dampfſägewerk

mit allem Zubehör ſehr gut renti
rend für 20,000

auch wird im Tauſch
1 Grundſtück bis 80,000 ange
Arpoinmen und bares Geld zuge
geben

Eine Papierfabrik
neu einger welche jetzt Tag und
Nacht beſchäftigt iſt ſoll Ver
hältniſſe halber gegen

ein Rittergut
vertauſcht werden Preis 75000

Hyp geregelt Näheres durch
E Uhlrich in Grimma

W erſcheinen

nigen Minuten Objecte fixirt

nimmt der Apparat die
e hnliche Buches ein mithin iſt

enth 363 Hect kleefähige Felder d

referiren nnuWeiſe über dieſe neue Erfindung

G
5

G
Theilen Deutſchl

J M Reichardt Halle a S

das

Neues Theater

Freitag den 15 Februar

GrosseVolks Redoute
in ſämmtlich feſtlich decorirten Smit allen Neuheiten der Jetztzeit ausgeſtatteten

Localitäten

Aufführung
originellſten Coſtümen

Meine neue eingerichtete

Wäſche u Färberei
empfehle ich hiermit einem geehrten
hieſigen und auswärtigen Publikum
ganz ergebenſt

Reinh BarthHalle a alter Markt 30
Str ohhüte u Moderniſiren werden

angenommen Steg 1 Frau B Herker

Durch die Buchhandlung und Lehr
mittelanſtalt von J M Reichardt
in Halle a/S Barfüßerſtr 12 iſt zu
beziehen

Sturm s optiſcher
Zeichenapparat

Dieſer von Hrn Optiker Sturm in
Köln erfundene neue ZeichenAppa
rat iſt ein vortreffliches Mittel um
Jedem auch dem der die Zeichen
unſt nicht erlernt hat es möglich

zu machen beliebige Gegenſtände oder
Landſchaften Städte Monumente
Blumen Perſonen u ſ die in
natürlicher Farbe direkt auf dem Papier

abzuzeichnen und ſo das
Vergnügen zu genießen binnen we

uſehen die Reiz und Werth für
Jedermann beſitzen Zuſammengelegt

Größe eines

derſelbe ſehr leicht und bequem zu
r elciig ei t ſich dieſer Apparat

orzüglich eigne ieſer Appara
für die heranwachſende Jugend für
Schulzwecke Touriſten Badegäſteu ſ w

Beſonders empfehlenswerth iſt
er auch als Feſtgeſchenk

Die geachtetſten Blätter wie z B
die Leipziger Jlluſtrirte Zeitung in
ihren polytechniſchen Mittheilungen

in anerkennungsvoller

Der Preis beträgt nur 6 Mark
er Franco Einſendung von 6 Mark

0 Pfg liefern wir den Apparat nebſt
r n raneo nach allen

ands

Theercapseln
den Guyot ſchen an Wirkſamkeit voll
ſmdig gleich ſind in Flaſchen à 60 St
ür 50 zu haben bei
M Waltsgott gr Ulrichsſtr 38
Täglich friſche Brühwürſtchen pikfSchweineſchlächterei A Orling f

ommitSonntag den 10 d Mts Abds 7 Uhr
Concert und Ballwozu ergebenſt einladet Chr Weinert

Handwerker Bild Verein
Sonnabend den 9 Februar Abends

8 i Uhr
Außerord Generalverſammlung

wichtiger Beſprechungen iſt
rſcheinen aller Mitglieder un

a I bedingt nöthig
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Stroh u Filzhutfabrik

zum Waſchen Färben

Se COBGGVE u IBaEEBESI
ausgeführt von der 50 Mann ſtarken Capelle des Herrn Muſikdirector Male

I Eröffnung der Feſträume Abends 7 Uhr
Die große Fest Polonaise findet 10 Uhr unter Leitung des Herrn Balletmeiſters

Signor Oastelliä ſtatt Hierauf Bemaskirung nach Belieben

von hier noch nie geſehenen Quadrillen Menuetts Ie benden Bildern BallIets in
Die Aufführungen ſtehen unter Leitung des Ceremonienmeiſters Radetzky

W Die Zwiſchenpauſen werden durch eigens dazu engagirte CIlowns ausgefüllt
Den Anordnungen des Feſtordners iſt Folge zu leiſten das Tragen unverſchloſſener W a en iſt verboten

D Der Aufenthalt in den unteren Räumen iſt nur Masken reſp mit Geſichtsmasken geſtattet Bl
Billets für Herren Masken ſind vorher à 1 50 Damen Masken 1 ſowie Zuſchauer Billets Gallerie

Herren Stein brecher Jasper am Markt und Poſtſtraße 9 ſowie im Locale ſelbſt
bis 15 Februar 7 Uhr Abends zu haben

De An der Kaſſe erhöhte Preiſe
Masken Anzüge und Geſichts Masken werden im Locale in reicher Auswahl vorhanden ſein

Ziehung II Februar
Haupt Gleld Gewinn 24,000 A

S Abbert Lotterie Loose à
be Urngt Haassengier

StadtTheater
Freitag den 8 Februar 1878Mit aufgehobenem Abonnement

Zum Veneſiz
für Herrn Julius Theis

Zu ebener Erde und
erſter Stock

Große Original Poſſe von Johannes
Neſtroy Muſik von A Müller

Zu dieſer meiner Benefiz Vorſtellung
lade ergebenſt ein Julius Theis

Opernpreiſe

Reſtaurat Concordig
Heute Donnerstag den 7 Februar

Schlachtefest,
Franz Bernhardt

Restaurant zur Stadt Cöln
Klausthor Vorſtadt 13

Sonnabend I gr Schlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends

div Wurſt und Suppe
Achtungsvoll B Hertzberg

Familien Nachrichten
Als Verlobte empfehlen ſich
Gretchen Wollenberger
Julius Richter

Schweinfurt Sondershauſen
TodesAnzeige

Heute Morgen ſtarb nach tagelangem
e Leiden unſere kleine Tochter
Alwine im Alter von Jahren

Dies theilnehmenden Freunden und
Verwandten zur Nachricht mit der
Bitte um ſtille Theilnahme

Schlettau 6 Februar 1878
Bahnwärter Carl Möbus und Frau

Herzlichen Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

theuren Gatten Vaters Bruders
Schwagers und Schwiegervaters des
Bodenmeiſter an der Zuckerfabrik in
Landsberg Wilhelm Wald fühlen
wir uns gedrungen unſern vielſeitig
chuldigen Dank für die vielen Beweiſe

der Liebe und herzlichen Theilnahme
beim Begräbniſſe hiermit auszuſprechen

Herzlichen Dank dem Herrn Factor
Ehrhardt für die ſinnreichen und
troſtvollen am Grabe geſprochenen
Worte Dank den Herren Actionären
ſowie dem Vorſtande der Fabrik Dank
den Kollegen und Mitarbeitern des
Verſtorbenen für die vielen erwieſenen
Liebesgaben

Dank dem verehrten Landsberger
Kriegerverein für die ehrenvolle Be
gleitung und die e Muſik

Jnnigſten Dank allen den Lieben von
Nah und Fern für die überaus reiche
Schmückung des Sarges ſowie für die
ehrenvolle allreiche Begleitung zur
letzten Ruheſtätte

Dank dem Herrn Paſtor Martin
für die geſprochene Troſtrede G
Herrn Cantor Noth mit der lieben

Schuljugend in den liebevollen G eſangMöge der liebe Gott Jeden vor einen
ähnlichen Schickſal behüten

Güetz den 5 Februar 1878
Der Vorſtand Die trauernden Hinterbliebenen
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